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                                        Monatsspruch im Juni  2015 
 

Ich lasse dich nicht los, wenn du mich nicht segnest.           Gen 32,27                        
                                                         

                                                    
                                                            Ik laat di nich los, 
is een ganz alldägliche Satz, um dat so seggen to köön’n, mutt man awer wiss 
wähn, dat man dat ok nich deit. 
Un de annere, de ,de man dat toseggt, mutt soveel Vertruen hem, dat he dat 
ok glöövt. 
Gor nich so eenfach! Mit Vertruen un dat doon, wat man versprikkt, is dat bi 
uns nich mehr so schreckli wiet her. In een Welt, wo jedeen tosüht, dat he sin 
lütte bäten Leben op de Reeg kriggt, so gut as dat geiht, verlett man sik leewer 
nich op de annere un een Verspräken, wat man geben hett, kann man ok 
torüch nehm’n. Wat geiht uns de annere an?! Dat Hemd is uns neeger as de 
Büx! Un nich blots uns. 
Noch maal wedder, dat is gor nich so eenfach. Dorbi kunn dat so wähn. Denk 
maal an jern Kinner, wenn wi bi se dat Verspräken: „Ik laat di nich los“, nich 
hooln, warrn se nie nich lehrn, jichtenseen to vertruen. Nu segg nich, dat dat je 
wat ganz anneres is. 
Worum geiht dat denn in’t Leben? Geiht dat tatsächli blots um Vördeele, Geld, 
een kommodige Tohuus, Ansehn un Utsehn? Maakt all dat uns ganz? Is dat 
allns op dat wi vertruen, an wat wi glöben? Oder sitten wi eenes guden Dags 
dor un frogen uns, ob dat nu denn allns weer? Wat is denn? Frogen wi uns wull, 
wem wi  vertruen, wer uns nich loslett un ob wi dat glöben? 
„Nee, ik laat di noch los. Eerst musst du mi din Segen geeben.“ 
Dat seggt Jakob to Gott, as he mit em um de Böwerhand ringt. As Gott nu 
markt, dat he nich so liggt unner to kriegen is, gifft he Jakob een Slaag in’e Siet, 
de em laahm maakt, un meent: „So, nu laat mi los.“  So eenfach maakt Jakob 
Gott dat denn doch nich, he wüll eerst de Segen.  



 

Ganz schöön utverschaamt, wenn man bedenkt, dat Jakob sin Broder Esau um 
dat Eerstgebornrecht bröcht hett un nu vör em wegleppt, bang as nix gudes. 
Dat allns is nich jüst Gott to’n Deenst un doch wiest he sik em un segnet em. 
Schull uns dat nich to denken geben? 
Een Sünner, de Gott segnet un em, as Teeken dorför, laahm maakt. 
Wat is unse Teeken? 
Ik wünsch uns all een sünnige Tied. 
                                                                       Jern Tutje von Holdt 
 
 
 
Aufbruch und Heimkehr                    

Zubringer-Regatta nach Helgoland im 
Rahmen der NORDSEEWOCHE 2015 am 
Pfingstwochenende. Hooger Boote und der 
Fischkutter waren auch wieder dabei – ganz 
klar! 
     

 

                                                                                                                                 Fotos: Martin Witte 

Winde weh‘n, Schiffe geh’n weit in fremde Land´. 
Nur des Matrosen allerliebster Schatz bleibt weinend steh‘n am Strand.  
 
 Wein doch nicht, lieb Gesicht, wisch die Tränen ab! 
 Und denk an mich und an die schöne Zeit,  bis ich dich wieder hab.  
 
Silber und Gold, Kisten voll, bring ich dann mit mir. 
Ich bringe Seiden, schönes Sammetzeug, und alles schenke ich dir. 
 

                                                                                                                                      Volkslied aus Finnland    
 



                       Mit Gottes Segen gemeinsam durch das Leben gehen. 
Friederike Dörmann und Ingo Horster aus Hamburg werden am Sonnabend, 
den 6.Juni um 15.30 Uhr in unserer Kirche getraut. 
 
                                               Gott, behüte unser Kind! 
Das wünschen sich Jenny und Fabian Dickau. Am Sonnabend, den 13. Juni wird 
ihre kleine Janike getauft, in unserer Halligkirche um 13.30 Uhr. 
 
                                               Aus der Krankenpflege: 
Ich freue mich auf meinen neuen Kollegen Thomas Frank (Nachname ), der 
mit mir zusammen am 29.06.2015 starten wird.   
                                               Herzlich willkommen!!!    
Barbara Kirschbaum-Schwalm und alle Hooger mit ihren Gästen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeinsam den Glauben 
feiern und die  
Herausforderungen  
unserer Zeit bedenken. 
 

 

 

 



                                                     Unsere Gottesdienste 
 
Sonntag           7.6.     10.00 Uhr  Gottesdienst 
 
Sonntag          14.6.    10.00 Uhr Gottesdienst  
 
Sonntag          21.6.    10.00 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag          28.6.    10.00 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst  
                                      mit Frau Gertrude v. Holdt-Schermuly 
 
 
Seniorennachmittag, Kindertreff, Krabbelgruppe  und Musikunterricht – wir 
treffen uns nach gegenseitiger Absprache. 
 
Gemeinsames Singen - dienstags 19.00 Uhr im Pastorat 
 
 
                              Wir wünschen Gottes Segen zum Geburtstag! 
Anke Diedrichsen          22.Juni         87 Jahre  
Elsbeth Weber               22.Juni         85 Jahre 
       … und allen weiteren „Geburtstagskindern“  in diesem Monat! 
 

 

 
Jetzt fahr’n wir übern Priel, 
übern Priel, jetzt fahr’n wir 
übern... ! 
 
Wer kennt die beiden Jungs 
und wann wurde dieses 
Foto aufgenommen? 
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